
enn einem die Superlative aus-
gehen, dann ist man zu Gast im 
Quellenhof Luxury Resort Pas-

seier im Passeiertal in Südtirol. Was die 
Hoteliersfamilie Dorfer hier in St. Mar-
tin unweit von Meran in nur drei Gene-
rationen geschaffen hat, das ist von soli-

tärem Status im gesamten Alpenraum. 
Ein Hoteldorf der Extraklasse, ein Ver-
wöhnresort für die gesamte Familie mit 
einem splendiden Angebot an Genuss, 
Wellness, Sport und Rückzug. Auf rund 
30.000 qm Fläche (exklusive des haus-
eigenen Vier-Loch-Golfplatzes) verteilen 

Quellenhof Luxury Resort Passeier, St. Martin, Südtirol

Im Resort der 
erfüllten Träume
Zu Gast in Südtirols größtem Wellnessresort.
Das Quellenhof Luxury Resort von Familie Dorfer in
St. Martin im Passeiertal gilt zu Recht als das Nonplusultra 
für solitäre Urlaubs- und Genusserlebnisse in der
Südtiroler Bergwelt. In dem luxuriösen Hoteldorf gibt es 
nichts, was es nicht gibt. Im Gourmetrestaurant „1897“ 
kocht Michael Mayr fabelhaft auf und seit wenigen 
Tagen hat am Gardasee das neue „Quellenhof Luxury 
Resort Lazise“ geöffnet.

sich die 200 Zimmer, Suiten, Apparte-
ments, Chalets und Ferienwohnungen. 
Zu Saisonspitzenzeiten beschäftigt Hote-
lier und Eigentümer Heinrich Dorfer bis 
zu 280 Mitarbeiter. Sie alle sind Wunsch-
erfüller und wirken in einem Resorthotel 
von europäischer Strahlkraft. 
 Die Anfänge gehen auf das Jahr 1897 
zurück, als unweit der Passer und ihrer 
Quelle eine einfache Poststation mit 
Wirtschaft entlang der Pseirerstraße 
errichtet wurde. Im Jahr 1923 erwirbt die 
Familie Dorfer die Herberge und baut 
sie in den Folgejahren zu einem verita-
blen Ferienhotel aus, das in den 1960er 
Jahren vor allem für seine exzellenten 
Forellengerichte bekannt ist. Unter Lui-
se Dorfer und ihrem Sohn Heinrich 
erfährt die gastliche Adresse in der Süd-
tiroler Bergwelt wesentliche Impulse. Seit 
Anfang der 1990er Jahre kümmern sich 
Heinrich Dorfer und seine Frau Meggy 
in dritter Generation um die Belange des 
Luxusdomizils im wildromantischen Pas-
seiertal. Sie tun dies mit so viel Passion, 
visionärem Mut und einem Höchstmaß 
an stetiger Investitionsbereitschaft, dass 
das „Gesamtgenusserlebnis Quellenhof“ 
schlicht von überragender Qualität ist. 

Weitläufig, großzügig,
erstklassig
Wo anfangen, wo aufhören? Allein die 
Nennung der reinen Fakten sprengt den 
gebotenen Rahmen an diesem durch und 
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beispielsweise über einen 25 m langen 
Sportpool, über Indoor- und Outdoor-
pool, Solebecken im Freien, Schwimm-
teich im Park. Auch die Parkresidenz 
listet ein eigenes Saunadorf, diverse 
Pools, eine Solegrotte und ein Fitness- 
und Bewegungscenter mit Sportgeräten 
neuester Generation. Und selbstredend 
verfügt auch das „Alpenschlössel“ über 
entsprechende Wohlfühlwelten. Ein-
zigartig ist die mehrfach prämierte See-
Event-Sauna, die bis zu 80 Personen fasst 
und mit hinreißenden Erlebnissauna-
Offerten Impulsgeber weit über Südti-
rol hinaus ist. Das Angebot an Beauty, 
Massagen, Medical Wellness ist ebenfalls 
imposant. Es gibt zudem einen eigenen 
Golfplatz (vier Löcher) mit Puttinggreen, 

eine Reithalle, eine Bowlingbahn, sieben 
Tennisplätze, ein Fußballfeld, Spielplät-
ze und altersgerechte Kinderbetreuung 
rund ums Jahr.

Michael Mayr und
Matteo Lattanzi
Ein weiteres Aushängeschild des „Quel-
lenhof Luxury Resort Passeier“ ist die 
Kulinarik. Was der gebürtig aus Achen-
kirch in Tirol stammende Küchenchef 
Michael Mayr im Zeichen des kuli-
narischen Ferientages allabendlich im 
Rahmen eines exquisiten und täglich 
wechselnden Verwöhnmenüs serviert, 
ist so erlesen und erstklassig wie alles im 
Luxusresort der Familie Dorfer. Die Stu-
ben sind urgemütlich und geschmackvoll 

eingerichtet. Der 38-jährige Tiroler und 
zweifache Familienvater ist Dirigent eines 
aus 40 Mitarbeitern bestehenden Köche-
teams. In Südtirols erstem „Teppanyaki 
Restaurant“ (in der Parkresidenz) werden 
exzellente japanische „Fern(k)östlichkei-
ten“ aufgetragen, während im feinen, seit 
dem Jahr 2016/17 geöffneten Restaurant 
„Quellenhof Gourmetstube 1897“ die 
Genießer einer regionalen Spitzenküche 
mit weltläufigen Komponenten ganz 
auf ihre Kosten kommen. An nur fünf 
Tischen zelebriert Mayr, der beispiels-
weise im Zwei-Sterne-Restaurant „Tau-
benkogel“ und bei Martin Sieberer im 
„Trofana Royal“ in Ischgl gearbeitet hat, 
famose Kreationen auf sicherem Hauben-
niveau. Der Gault & Millau Österreich 

durch besonderen Ort vielfach geprie-
sener und ausgezeichneter Gastlich-
keit. Für das Jahr 2019 kürt der „Große 
Guide“ das Resort aktuell zum „Hotel 
des Jahres“ in Südtirol. Internationale 
Awards für die Wellnesskompetenz des 
Quellenhofs gibt es nahezu im Jahrestakt 
zu vermelden und auch die Kulinarik 
zählt mit zum Besten, was die Genussre-
gion Südtirol an erstklassigen Einkehrad-
ressen zu offerieren weiß. Der Reihe nach 
also. Stichwort Logis: Die Wohnwelten 
sind von ergreifender Großzügigkeit, auf-
geteilt in die größtenteils mit unterirdi-
schen Gängen verbundenen Residenzen 
„Quellenhof“, „Forellenhof“, „Parkresi-
denz“, „Vitalresidenz“, „Alpenschlössel“ 
und „Sonnenresidenz“. Sie alle eint die 

überragende Ausstattungsexzellenz. Ein 
viel zu kurzer Blick in die Komfortzonen 
der Luxusresidenzen muss hier genügen. 
Die Vitalresidenz ist eingebettet in einen 
7000 qm großen Ruhepark und verfügt 
über Luxuswohneinheiten, die auch den 
weitgereisten Gast internationaler Pro-
venienz begeistern. Denn hier werden 
wahre Suitenträume wahr. So offeriert 
das rund 350 qm große Vital-Chalet 
mit seiner 150 qm großen Dachterrasse 
mit eigenem Pool und Sauna ultimatives 
Wohlfühlen in privater Klausur, mit drei 
Schlafzimmern und jedem erdenklichen 
Komfort in luxuriös-charmanter Rah-
mung. Die Suiten in der Parkresidenz 
deluxe***** haben eine Größe von 60 
bis 320 qm und sind von ausgewiesener 
Eleganz, darunter das spektakuläre Sky-
Chalet (320 qm), das neben Whirlpool, 
Sauna und Pool mit einer eigenen glä-
sernen Astrokuppel mit Sternwarte auf 
der Sky-Dachterrasse ausgestattet ist. 
Die Suiten- und Chaletgäste der Vital- 
und Parkresidenz dinieren im eigenen 

Panorama-Restaurant im fünften Stock 
der noblen Parkresidenz mit herrlichem 
Blick in das landschaftliche Idyll der 
Fraktion Quellenhof. 

Die neue Definition
von Spa und Wellness
Unmittelbar mit dem vielfältigen Logis-
angebot korrespondieren die formida-
blen Wellnesswelten im Quellenhof 
Luxury Resort Passeier. Sie sind ebenfalls 
zielgruppenspezifisch konzipiert und im 
weitläufigen Resortareal so platziert, dass 
jedem individuellen Anspruch an Rück-
zug und Aktivität Rechnung getragen 
wird. Der Quellenhof, der im Übrigen 
über einen durch Heinrich Dorfer pri-
vat finanzierten Tunnel von der Durch-
gangsstraße separiert ist, offeriert das 
größte Spa-Angebot in den Alpen mit 
insgesamt 22 Saunen und elf Pools, die 
Einheiten in den Luxussuiten und Cha-
lets wohlgemerkt nicht mit eingerech-
net. Auch hier gilt die Devise: Alles ist 
da, nichts fehlt. Familien erfreuen sich 
an dem spektakulären „Acqua Family 
Park“ mit Kinderwelt, Wasserrutschen, 
Lazy-River-Strömungskanal, Kleinkin-
derpool, Kletterhalle, 3D-Kino und vie-
lem mehr. In der Vitalresidenz, in der 
auch das renommierte Medical Center 
Quellenhof für Vorsorgemedizin und 
Good Aging untergebracht ist, trifft der 
Gast auf den exklusiven Wellness- und 
Ruhebereich für Erwachsene. Er verfügt 

Ein ebenso exzeptioneller 
wie exquisiter gastlicher 
Ort im Quellenhof Luxury 
Resort Passeier ist das Wald-
Chalet im Alpenschlössel. 
Das 200 m² große Wald-
Chalet besticht durch 
natürliche Materialien, 
die 80 m² große private 
Dachterrasse begeistert 
mit Hot-Whirlpool, Außen-
Sauna und einzigartigem 
Panorama-Blick.

Wellness vom Allerfeinsten offerieren die insgesamt elf Pools, darunter das 
25 Meter lange Sportbecken (Bild Mitte), und die elf Saunen umfassende 
Saunalandschaft mit der spektakulären See-Event-Sauna (Bild rechts).

Familienfoto mit der Grande Dame der 
Südtiroler Hotellerie Luise Dorfer (88). Heute 
wird das Quellenhof Luxury Resort Passeier 
von Sohn Heinrich und Schwiegertochter 
Meggy Dorfer (Mitte) geführt, während 
Tochter Birgit gemeinsam mit ihrem 
Ehemann Jörg Perwanger-Dorfer (links) die 
Geschicke des Alpenschlössel verantwortet.

Südtirols erstes Teppanyaki-Sky-Restaurant 
ist seit dem Jahr 2016 in der noblen 
Parkresidenz zu Hause. Die Gerichte der 
japanischen Küche werden hautnah am Gast 
am Original-Teppanyaki-Tisch zubereitet.
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Angesagter Treffpunkt für Weinfreunde: Die 
Vinothek von Sommelier Matteo Lattenzi. Hier 
lagern neben vielen Südtiroler Gewächsen auch 
kulinarische Köstlichkeiten aus der Region.

Quellenhof Gourmetstube 
1897

Quellenhof Luxury Resort 
PasseierQuellenhof GmbH

Pseirerstraße 47, I-39010 St. Martin
Tel.: +39 (0)473 645474

info@quellenhof.it, www.quellenhof.it

Geschäftsführer: Heinrich Dorfer und Familie
Küchenchef: Michael Mayr

Maître: Matteo Lattanzi

Service: Ausgezeichnet
Weine: Ausgezeichnet

Ambiente: Luxuriös

v v v
Grand Chef / Gourmet

die süße Krone auf. Zunächst mit dem 
Pré-Dessert „Schokoladentasse“ aus wei-
ßer glasierter Valrhona-Schokolade und 
Haselnussstreuseln und dann final zum 
Thema „Opalys“ ein monochromes Des-
sert aus weißer Valrhona-Couvertüre mit 
Mandelbisquit, Joghurtmousse, Opa-
lysmousse, Schokoladenfäden, Sponge, 
kandiertem Ingwer, Baiser, Cassisgel und 
Litschi-Sorbet. Ein abermaliges Ausru-
fezeichen einer großartigen Genussreise, 
die wir aus dem Stand in der Königsdis-
ziplin Gourmet mit unserer Höchstbeno-
tung der drei Sonnen quittieren. Gratu-
lation ins wunderschöne Tal der Passer.

kürte das aparte und nobel konzipierte 
Fine-Dining-Restaurant zum „Restau-
rant des Jahres 2018“ in Südtirol. Dem 
sympathischen Küchenchef zur Seite 
steht im Service Maître Matteo Lattanzi, 
ein ebenso eloquenter wie fachkundiger 
Servicechef. Auf die Weinexpertise des 
diplomierten Sommeliers ist unbedingt 
Verlass. In der gläsernen Vinothek in der 
imposanten Hotellobby und im Wein-
keller lagern rund 20.000 Flaschen. Die 
sorgsam zusammengestellte Weinkarte 
listet aktuell 700 Positionen mit Haupt-
augenmerk auf Südtiroler Gewächsen. 

Meisterhaftes in der
„Gourmetstube 1897“
Das „1897“ offeriert zwei Menüs, die 
miteinander kombiniert werden können: 
die „Genießer Reise“ und die „Deluxe 
Reise“ in jeweils bis zu sechs Gängen. 
Uns servierte Michael Mayr zunächst 
ein finessenreiches Amuse Bouche. Ein 
Quartett feinster Petitessen, bestehend 
aus „Aalschaumsuppe mit Hirtenaal-
spieß“, „Balik Lachs mit Mailänder 
Kaluga-Kaviar, wildem Broccoli, Reis-
essigvelouté mit Sanddornfrucht und 
Joghurt-Sanddorn-Creme“, „Gänseleber-
mousse mit lackiertem Mount-Everest-
Apfel, Brombeere und Pumpernickeler-
de“ sowie „Fenchelsalat mit Grapefruitöl, 
Lotuswurzelchip, bretonischem Hum-
mer und Orange“. Was für ein fulminan-
ter Auftakt! Begeistert waren wir auch 

Das neue Quellenhof
Luxury Resort Lazise
Apropos Glückwunsch: Seit ein paar 
Tagen hat das Schwesterresort „Quellen-
hof Luxury Resort Lazise“ am Gardasee 
seine Türen geöffnet. Das brandneue 
luxuriöse Suitenhotel auf Fünf-Sterne-
Niveau ergänzt die Dachmarke „Quel-
lenhof Luxury Resorts“ der Familie 
Dorfer in einer der schönsten Lagen am 
Süd-Ost-Ufer des Gardasees. Das neue 
exklusive Boutiquehotel ist mit der inno-
vativen Architektonik, seinen großen 
Glasflächen und dem hochwertigen Inte-
rieur ein zauberhaftes Hideaway mit 58 
noblen Suiten (darunter die zweistöcki-
gen Penthouse-Pool-Villen) in traumhaft 
schöner Lage inmitten von Oliven- und 

Pinienbäumen. Auch Genuss und Well-
ness sind vom Feinsten. 2000 qm groß 
sind die Wellnesswelten im „Onda-Spa“ 
mit atemberaubendem Infinity-Sky-Pool, 
Sportbecken und Naturteich. Das ver-
glaste Panoramarestaurant verfügt über 
ein Cabriodach und offeriert eine medi-
terrane Genießerküche auf Gourmetni-
veau. Künftig soll es so genannte „Moun-
tain-Lake-Offerten“ beider Resorthotels 
geben, so der 27-jährige Hoteldirektor 
Stefan Margesin. Der neue Sehnsuchtsort 
am Gardasee verknüpft Südtiroler Gast-
lichkeit und südländisches Dolce Vita 
zu einem beglückenden Erlebnis. So wie 
es bei Gastgeberfamilie Dorfer immer 
schon gelebte Tradition war. 
 Ingo Schmidt ■

Vor wenigen Tagen hat das 
„Quellenhof Luxury Resort 
Lazise“ am Gardasee seine 
Türen geöffnet. Das 58 Suiten 
umfassende Resort besticht durch 
seine moderne Architektur, die 
Spa- und Wellnesslandschaften 
sowie durch seine 
lichtdurchfluteten Restaurants 
wie das Panoramarestaurant, 
dessen gläsernes Cabriodach man 
öffnen kann.

Michael Mayr, frischgebackener Drei-Sonnen-Koch, ist Küchenchef im Quellenhof Luxury 
Resort. In der feinen „Quellenhof Gourmetstube 1897“, benannt nach dem Gründungsjahr des 
Quellenhofs, kocht der Tiroler eine fabelhafte Regionalküche mit erstklassigen Produkten und 
aromenpointierten Komponenten aus der weiten Welt.

über den zweiten hinreißend gelungenen 
Gruß aus der Küche: „Kürbis-Ravioli 
mit Iberico-Secreto, weißem Trüffel 
und Kürbiscreme“. Der Ouvertüre in 
fünf die Sinne betörenden Gängen folg-
te ein „Wildfang-Loup-de-mer“ mit den 
Komponenten Kaiserbirne, Bauernspeck 
und Holunderkapern. Den Wolfsbarsch 
hatte Mayr sanft in Olivenöl gebraten 
und als rohes Carpaccio auf den Teller 
gebracht. Die in Birnenessig marinierte 
Kaiserbirne harmonierte traumhaft mit 
der Entourage aus Holunderkapern, Tro-
pea-Zwiebel, Bauernspeckwürfel, Speck-
schaum und dem Kartoffelcrunch. Eine 
perfekte Kreation. Selbiges Top-Niveau 
attestierten wir dem „Gebratenen Saint 
Pierre mit Kaluga-Kaviar, Passepierre, 
Junglauchragout, Gillardeau Auster, 
Beurre blanc und einer Sphäre von der 
Yuzu-Perle“. All das grandios und subtil 
geschmacklich aufeinander abgestimmt. 
Es folgte ein Gericht für den kulinari-
schen Olymp: „Rote-Bete-Ravioli mit 
Alm-Käse, Miéral-Taube und Süßholz“. 
Eine lukullische Meisterschaft aus Aro-
mendichte und tadelloser Produktqua-
lität. Zum Hauptgang servierte uns 
Maître Matteo Lattanzi einen „2014er 
Iugum von Peter di Poli“. Die Südtiroler 
Cuvée aus Merlot und Cabernet Sauvi-
gnon passte hervorragend zum superb 
gegarten „Rehrücken mit Hibiskusblüte, 
Tropea-Zwiebel, Kürbis und Kichererb-
sen“. Die Patisserie setzte dem Ganzen 

Kostproben

Amuse-Bouche-Quartett: „Fenchelsalat mit 
Lotuswurzelchip & bretonischem Hummer“, 

„Gänselebermousse“, „Aalschaumsuppe 
mit Hirtenaalspieß“ und „Balik Lachs“, 

„Wildfang-Loup-de-mer“,
„Gebratener Saint Pierre“, „Rehrücken“ und

„Variationen zum Thema Opalys“.
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